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Danke für die vielen
Jahre der gelebten
Hilfsbereitschaft.

Pionierin für Familienhilfe
– so betitelt Bürgermeister
Anton Hüttmayr, Christine
Krichbaum, für ca. 20 Jahre
Organisation und Ausfahren
von Essen auf Rädern. Die
Essen werden im Altenheim
Neukirchen zubereitet und
viele Jahre auch von Frau
Angela Streicher zu den

Älteren transportiert.

Alois Waldhör hat die Laternen des
Verschönerungsvereins neu gestrichen und
sehr ansehnlich gestaltet – Danke

Fleißige Wichtel mit einem ganz guten Herz und dem Wissen, dass Gemeinschaften
gut tun, werden den Aussichtsturm täglich ein wenig vorweihnachtlich gestalten.

Wir wollen zum Ruhigwerden und Nachdenken einladen und dabei die Kraft spüren.

Nächste
Entsorgungstermine:

Papiertonne:
Fr., 04. Dez. 2020

Gelber Sack:
Di., 22. Dez. 2020

Restmüll
Di., 05. Jän. 2021
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Buch über den Weltkrieg und den Wiederaufbau

Profunde Fakten und  wissenschaftlich aufgearbeitet - so lässt sich das neu
erschienene Buch „Puchkirchen am Trattberg: Vom 2. Weltkrieg zum
,Wirtschaftswunder´ der 50er- und 60er- Jahre“ von Josef Kaltenbrunner
zusammenfassen. Der Autor hat viele Dokumente gesichtet und zahlreiche
Gespräche mit Zeitzeugen geführt.  Bürgermeister Anton Hüttmayr ist sowohl über

die Dokumentation eines der
prägenden Abschnitte unserer
Geschichte als auch über das große
Interesse der Bevölkerung an
diesem Werk erfreut. Es kann am
Gemeindeamt in Puchkirchen
erstanden werden und ist auch über
die Gemeindegrenzen hinaus aktuell.
Danke auch an Werner Nöstlinger

für das Layout.

Die Baulandschaffung in
Wallern ist gelungen

und zu 100% umgesetzt. Die Verträge sind
abgewickelt, sodass in den nächsten Tagen
mit dem Straßenbau bereits begonnen wird.
Sehr nachhaltig ist die Ertüchtigung und
Erweiterung der Wassergenossenschaft
Wallern jetzt möglich. Es wird durch und
mit einer Landesförderung gelingen, das Projekt zum Nutzen aller Beteiligten,
voranzubringen sodass eine echte Win-Win Situation gegeben ist. – Ein Kompliment
für die Weitsicht aller Betroffenen.

Umsicht- und
Rücksichtnahme

unter diesen Begriffen haben Jagdleiter
Gerhard Streicher und Bgm. Anton
Hüttmayr das „Gebet des Wildes“ an
neuralgischer Stelle, mit der Bitte um
Beachtung, angebracht. Gemeinsam
gelingt Vieles, oder zumindest besser.

Im letzten Jahr war und
ist alles anders. Ehrlich
wer hätte das je
voraussagen können? Die
w e l t w e i t e
Coronakrankheit welche viele von uns
befällt, ja sogar viele nicht überleben,
verbunden und einhergehend mit einer
Wirtschaftskrise. 2020 war ein nicht
wirklich gutes Jahr und trotzdem oder
gerade darum – wir dürfen nicht
resignieren. Schöpfen wir Mut und Kraft
aus den Vorjahren. Die Krise - und das
ist jetzt keine Übertreibung - wird uns,
in den nächsten Jahren, noch enorm
fordern. Alle Haushalte, ob öffentlich, in
den Betrieben, aber auch Privat – sind
sehr angespannt, teilweise ist die Last
fast nicht tragbar. Wo Hoffnung ist,
entstehen auch Chancen, so ist meine
Lebenserfahrung und an der halte ich
fest und baue darauf auf. Wir denken
nach und spüren in den Analysen dort
oder da bereits Erleichterung. Das
Besinnen auf regionale, kleinere
Kreisläufe, auf überschaubare Größen,
auf ein stärkeres Wachsamsein und
Achtgeben mit und bei der Natur – Ja
das bringt den berühmten Lichtstreif am
Horizont. Jetzt und gerade jetzt kann die
notwendige Veränderung und
Anpassung einen Sprung in die richtige
Richtung machen. Nachhaltigkeit und
Wertschätzung sind keine leeren Floskeln
– nein wir setzten Taten – das Reden
davon bringt uns nicht wirklich weiter.
Wir müssen den eingeschlagenen Weg
jetzt gehen. Mit Wissen und der
jeweiligen Lebenserfahrung und
kompetenten Partnern, ist das schaffbar.
Für Puchkirchen umgesetzt heißt das
jetzt: der Nahversorger, mit regionalen
Angeboten, mit einem Sonnenkraftwerk
am Dach, mit engagierten Mitarbeitern/
innen als Bürgergenossenschaft
betrieben, ist das sogenannte „Tun“
welches wir ja immer fordern. Der Weg
ist richtig, jetzt können wir den Praxistest
machen – ich lade auch dich ein
mitzugehen.
Dein

Kommst Du oh Mensch in dies Revier
vergiß es nicht wir leben hier. Sind froh und
dankbar genau wie DU gibt man uns
Frieden und die Ruh. Wir bitten Dich sei
drauf bedacht Dir sei der Tag – lass uns
die Nacht. Drum wenn die Sonne geht zur
Ruh, verlasse dann den Wald auch Du. Sei
morgens nicht so zeitig hier sonst störst Du
uns und das Revier. Von Dämmern bis zum
frühen Morgen, da müssen wir für Äsung
sorgen. Gar eng ist unser Paradies, das uns
die Technik übrig lies. Laß uns die Dickung
– bleib auf den Wegen so kommst Du
unserer Bitt´entgegen. Für Dein
Verständnis danken Dir das Wild und auch
der Pächter vom Revier.
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Herzliche Gratulation

... zur Geburt
Frau Anna und Herrn Christoph Kaiser zur Tochter Vera, Staudach

Neu in unserer Gemeinde begrüßen wir...
Frau Annelies Mühllehner und Herrn Emanuel Roider, Schafedt

Essen auf Rädern

Winter-
dienst
Damit der Winterdienst
(Räumung u. Streuung)
klaglos durchgeführt werden kann,
werden die Grundbesitzer gebeten, die
in den Straßenbereich reichenden
Äste von Bäumen, Sträuchern bzw.
Hecken entsprechend zurück zu
schneiden. Besonders durch
überhängende Äste kommt es immer
wieder zu Beschädigungen an
Räumfahrzeugen. In diesem
Zusammenhang darf darauf
hingewiesen werden, dass die
Grundbesitzer gem. den
Bestimmungen der StVO für eine
ausreichende Gehsteigräumung und
Streuung entlang ihrer Liegenschaft in
der Zeit von 6:00 - 22:00 Uhr zu
sorgen haben. Von dieser Verpflichtung
werden die Grundbesitzer nicht
entbunden, wenn die Gemeinde die
Gehsteigräumung und Streuung
fallweise je nach Möglichkeit
durchführt. Weiters ist das Ablagern
von Schnee auf der Straße und auf dem
Gehsteig verboten. Bei Unfällen,
welche durch auf öffentliche
Verkehrsflächen verfrachteten Schnee
verursacht werden, drohen
Hausbesitzern massive
Haftungsklagen. Hausbesitzer sind
verpflichtet, ihre Dächer besonders bei
Tauwetter zu kontrollieren und
entsprechende Maßnahmen zu setzen,
wie Abräumen des Daches und
Absperren von gefährdeten Bereichen
durch Anbringen massiver
Absperrgitter, etc. Ein Anlehnen von
Stangen an die Hauswand genügt
nicht! Um Haftungsklagen zu
vermeiden, werden alle Hausbesitzer
ersucht, im Bedarfsfall entsprechende
Vorkehrungen zu treffen.

Unser Kindergarten in Corona Zeiten

Wir bemühen uns, den Kindern so viel  Normalität im Kindergartenalltag, wie möglich
zu geben, dennoch mussten wir verschiedene lieb gewordene Traditionen abändern.
So müssen wir auf das gemeinsame Kochen und Backen verzichten und Feste in
kleinerem Rahmen gestalten.

Auch unsere Waldtage finden wie geplant wöchentlich statt und wir verbringen
möglichst viel Zeit im Garten. Jetzt bereiten wir uns auf den Advent und das Nikolausfest
vor.! Wie jedes Jahr beteiligen wir uns bei der Aktion „Christkindl aus der
Schuhschachtel“ und sammeln schon fleißig Packerl  für die Kinder in der Ukraine!
Wir hoffen, dass die Maßnahmen schnell greifen und wir bald wieder alle Kinder im
Kindergarten begrüßen dürfen.

es wird gut angenommen – zurzeit
gibt es an 3 Tagen – 13 Portionen und
das ist ausbaubar, wenn dies
notwendig ist - Info am Gemeindeamt.
Das Projekt wird neu aufgesetzt und
kann noch Fahrer brauchen.

Wir gestalten Sicherheit – so wurden wieder
Verkehrsspiegeln angebracht, der Gehweg beim alten
Gemeindeamt neu gepflastert und - weils kurzfristig möglich
wurde - ein neuer Gehweg beim Standfest in Roith im Zuge
des Neubaus der Brücke errichtet.

Danke an die Familie Fritz Standfest für die Ermöglichung,
das Entgegenkommen und vorallem für die wertschätzende
Zusammenarbeit –
ein großes Kompli-
ment auch wieder
an Christian
Hüttmayr.
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Sprechtag Bgm. Anton Hüttmayr MBA

am Gemeindeamt
jeden Dienstag von 17:00 - 18:30 Uhr und
nach telefonischer Vereinbarung

Als Entschädigung für die
Anger- und Böschungspflege
gibt es heuer wieder
Puchkirchner Gutscheine.

Aushubmaterial

Im Zuge der Errichtung der
Aufschließungsstraße beim
Betriebsbaugebiet und in Wallern,
gibt es schönes Aushubmaterial
und Humus – bei Bedarf bitte
umgehend melden.

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates von Puchkirchen am Trattberg

am Mittwoch, den 9. Dezember 2020, Beginn: 19:00 Uhr

im Gemeindeamt, Puchkirchen 3.
Tagesordnung:

1) Berichte der Ausschüsse Prüfungsausschuss-Sitzungen

2) Voranschlag Gemeinde 2020  Kenntnisnahme des Prüfberichtes der BH VB

3) VRV 2015 – Eröffnungsbilanz der Gemeinde Puchkirchen Beschlussfassung

4) VRV 2015 – Eröffnungsbilanz der Verein zur Förderung der Infrastruktur
der Gemeinde Puchkirchen am Trattberg & CO  KG Beschlussfassung

5) Voranschlag 2021 Gemeinde mit mittelfristigem Finanzplan 2021 – 2025
samt Prioritätenreihung  Hebesätze, Kassenkredit, Rücklagenauflösung-Beschlussf.

6) Voranschlag VFI KG 2021 mit mittelfristigem Finanzplan 2021 – 2025
     Beschlussfassung

7) Gemeinde-Klimawandelanpassungsprogramm  Kenntnisnahme Beratungspro.

8) Nahversorger Puchkirchen Auftragsvergaben -Gründung einer
Bürgergenossenschaft als Betreiber

9) Raumordnung

10) Flächenwidmungsplan Nr. 2/1999 – Änderung Nr. 47
     Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 4/3, KG Trattberg in Pichl
(Holzwirt) im Ausmaß von ca. 2251 m² von Grünland in „Bauland-Sondergebiet
Fremdenverkehr“ Grundsatzbeschluss - Antrag von Dominik Stehrer, Pichl 32

11) Bebauungsplan Nr. 2 „Aumühle“ - Aufhebung Grundsatzbeschluss

12) PV Anlage Dorfmuseum - Auftragsvergabe - Bürgerbeteiligung

13) Power-Tower – Stand der aktuellen Entwicklung - Errichtung einer Kletterwand
       weitere Vorgangsweise – Betrieb (Bewirtschaftung)

14) Berichte des Bürgermeisters

15) Allfälliges

Einladung


